
Mein Framework zur maschinenlesbaren Marke:

Das TRUST-Audit



mehrklicks.de

Dein Portal für KI-Sichtbarkeit und zukunftsfähige Markenkommunikation.



Dein TRUST-Audit: So wird deine Marke maschinenlesbar

Für wen: Marketing-Entscheider und technisch versierte Marketer, die sicherstellen wollen,

dass KI-Systeme wie Google AI Overviews, ChatGPT oder Perplexity ihre Marke korrekt

verstehen, vertrauenswürdig einordnen und in Antworten zitieren.

Was du löst: Die Unsicherheit darüber, ob deine Marke für KI-Agenten (Software, die

autonom im Auftrag von Nutzern handelt und Informationen kuratiert) überhaupt sichtbar und

interpretierbar ist.

Wie du es nutzt: Bewerte jeden Punkt ehrlich auf einer Skala von 1 (gar nicht erfüllt) bis 5

(vollständig erfüllt). Die Summe pro Kategorie zeigt dir, wo dein größter Hebel liegt. Am Ende

hast du einen priorisierten Aktionsplan.

Dein Ergebnis: Ein klarer Fahrplan, um deine Marke vom passiven Sender zum aktiven

Teilnehmer in Mensch-Maschine-Dialogen zu machen. Denn die Zukunft der

Markenkommunikation liegt nicht mehr darin, Geschichten zu erzählen, sondern

maschinenlesbare, vertrauenswürdige Signale zu erzeugen, die KI-Systeme aufgreifen und

weitertragen.



Quick Check: Die 3 häufigsten Fehler, die Marken für KI

unsichtbar machen

Bevor du mit dem Audit startest, prüfe diese drei Punkte. Hier liegt oft das größte ungenutzte

Potenzial.

☐ Fehlende `Organization` Schema-Daten: Deine Website teilt der KI nicht explizit mit,

welches Unternehmen dahintersteht. Schema.org (ein standardisiertes Vokabular zur

Auszeichnung von Webseiten-Inhalten für Maschinen) ist die Sprache, die KI-Systeme lesen.

☐ Widersprüchliche NAP-Daten: NAP steht für Name, Adresse, Phone (Telefonnummer).

Wenn diese Angaben über verschiedene Online-Verzeichnisse hinweg inkonsistent sind,

wertet eine KI das als Unsicherheitssignal.

☐ Keine definierten Autoren-Entitäten: Deine Inhalte sind anonym veröffentlicht und

können keiner konkreten Fachexpertise zugeordnet werden. Eine Entität (ein eindeutig

identifizierbares Objekt im Wissensraum einer KI, z. B. eine Person, eine Firma, ein Produkt)

fehlt.

Wenn du bei mindestens einem Punkt kein Häkchen setzen konntest: Du hast bereits einen

konkreten Ansatzpunkt gefunden. Das Audit wird dir zeigen, in welchem Gesamtkontext

dieser Fehler steht.



Core Audit: Bewerte die 5 Säulen deiner maschinenlesbaren

Marke

Säule 1: T – Technical Excellence (Technische Exzellenz)

Das technische Fundament deiner Website. Für eine KI sind langsame Ladezeiten, fehlende

Verschlüsselung oder Sicherheitslücken wie ein ungepflegtes Ladengeschäft: ein Signal,

dass man dem Anbieter nicht vertrauen sollte.

Nr. Kriterium
Score

(1–5)

1.1
Unsere Website besteht die Core Web Vitals (Googles Messwerte für

Ladegeschwindigkeit, Interaktivität und visuelle Stabilität: LCP, INP, CLS).
______

1.2 Unsere Website ist vollständig mobil-optimiert und fehlerfrei darstellbar. ______

1.3 Wir nutzen durchgängig eine sichere HTTPS-Verbindung. ______

1.4
Unsere interne Linkstruktur ist logisch, hierarchisch und frei von fehlerhaften

Links.
______

1.5
Die XML-Sitemap (eine maschinenlesbare Übersicht aller Seiten einer

Website) ist aktuell, fehlerfrei und bei Suchmaschinen eingereicht.
______

Gesamtscore T: ______ / 25

Ergebnis: Dein technisches Fundament bestimmt, ob Maschinen deiner Website

grundsätzlich vertrauen. Ohne dieses Fundament verpuffen alle inhaltlichen Maßnahmen.

Säule 2: R – Reliable Data (Verlässliche Daten)

Strukturierte Daten nach dem Schema.org-Standard. Sprichst du die Sprache der Maschinen,

um unmissverständlich zu kommunizieren, wer du bist und was du anbietest?



Nr. Kriterium
Score

(1–5)

2.1 Wir nutzen `Organization` Schema, um unsere Marke als Entität zu definieren. ______

2.2
Unsere Produkte oder Dienstleistungen sind mit `Product` oder `Service`

Schema ausgezeichnet.
______

2.3

Wichtige Personen (Gründer, Autoren) sind als `Person` Schema mit

Verweisen auf ihre Expertise definiert (z. B. über die `sameAs`-Eigenschaft,

die auf verifizierte Profile verlinkt).

______

2.4 Unsere Standorte sind mit `LocalBusiness` Schema korrekt hinterlegt. ______

2.5
Wir nutzen spezifische Schemata (z. B. `FAQPage`, `HowTo`, `Article`), um die

Art unserer Inhalte zu klassifizieren.
______

Gesamtscore R: ______ / 25

Ergebnis: Du gibst KIs die präzisen Daten, die sie benötigen, um den Kontext und die

Relevanz deiner Marke zweifelsfrei zu verstehen.

Säule 3: U – Unified Messaging (Einheitliche Botschaften)

Eine KI prüft Konsistenz über dein gesamtes digitales Ökosystem. Widersprüche zwischen

Kanälen sind rote Flaggen, die Vertrauen untergraben.

Nr. Kriterium
Score

(1–5)

3.1

Unser Firmenname, Adresse und Kontaktdaten sind auf allen Plattformen

(Website, Google Unternehmensprofil, Social Media, Branchenverzeichnisse)

identisch.

______

3.2
Unsere Kernbotschaften und Leistungsversprechen sind über alle Kanäle

hinweg konsistent.
______

3.3
Die Tonalität und Persönlichkeit unserer Marke ist auf der Website, in

Newslettern und auf Social Media wiedererkennbar.
______



Gesamtscore U: ______ / 15

Ergebnis: Deine Marke sendet konsistente Signale, die ein einheitliches und

vertrauenswürdiges Bild erzeugen, egal welche Datenquelle eine KI heranzieht.

Säule 4: S – Semantic Structure (Semantische Struktur)

Der Aufbau deines Contents. Organisierst du dein Wissen so, dass eine KI deine thematische

Autorität (die nachweisbare Tiefe deiner Expertise zu einem bestimmten Themenfeld)

erkennen kann?

Nr. Kriterium
Score

(1–5)

4.1
Unsere Website-Inhalte sind in klaren thematischen Silos (z. B.

/leistungen/seo, /leistungen/sea) organisiert.
______

4.2

Wichtige Pillar Pages (umfassende Übersichtsseiten zu einem Kernthema)

fassen zentrale Themen zusammen und verlinken auf detailliertere Sub-

Seiten (Cluster-Content).

______

4.3 Die interne Verlinkung stärkt gezielt unsere wichtigsten thematischen Seiten. ______

Gesamtscore S: ______ / 15

Ergebnis: Du demonstrierst thematische Tiefe und Expertise, was dich für eine KI zur

bevorzugten Quelle für Antworten in deinem Fachgebiet macht.

Säule 5: T – Transparent Sourcing (Transparente Quellen)

Vertrauen entsteht durch Offenheit. Zeigst du, woher dein Wissen kommt, und belegst du

deine Aussagen nachvollziehbar?

Nr. Kriterium
Score

(1–5)

5.1
Wir zitieren externe Studien, Daten und Experten und verlinken auf die

Originalquellen.
______



Nr. Kriterium
Score

(1–5)

5.2
Unsere Autoren sind klar namentlich genannt und mit Biografien sowie Links

zu ihren verifizierbaren Profilen verknüpft.
______

5.3
Bei kontroversen oder komplexen Themen stellen wir unterschiedliche

Perspektiven dar oder kennzeichnen Meinungen klar als solche.
______

Gesamtscore T (Sourcing): ______ / 15

Ergebnis: Du baust Autorität auf, indem du transparent machst, auf welchem Fundament dein

Wissen steht. KI-Systeme bevorzugen Quellen, die ihrerseits auf verifizierbare Quellen

verweisen.



Dein Gesamtergebnis: TRUST-Profil

Trage deine Scores hier ein, um dein Profil auf einen Blick zu sehen:

Säule Max. Score Dein Score Priorität (1 = dringendst)

T – Technical Excellence 25 ______ ______

R – Reliable Data 25 ______ ______

U – Unified Messaging 15 ______ ______

S – Semantic Structure 15 ______ ______

T – Transparent Sourcing 15 ______ ______

Gesamt 95 ______

Einordnung (Richtwert):

76–95 Punkte: Deine Marke ist gut aufgestellt. Optimiere gezielt die schwächste Säule.

50–75 Punkte: Solide Basis, aber mit deutlichen Lücken. Fokussiere dich auf die zwei

schwächsten Säulen.

Unter 50 Punkte: Dringender Handlungsbedarf. Beginne bei Technical Excellence und

arbeite dich systematisch vor.

Wichtiger Hinweis: Diese Einordnung ist ein vereinfachter Richtwert. In der Praxis hängt die

tatsächliche KI-Sichtbarkeit deiner Marke von weiteren Faktoren ab, etwa der

Wettbewerbssituation in deiner Branche, der Häufigkeit, mit der externe Quellen deine Marke

erwähnen, und den sich ständig ändernden Algorithmen der KI-Systeme. Das Audit zeigt dir

die Hebel, die du selbst kontrollieren kannst.



Entscheidungslogik: Dein nächster Schritt

Wenn dein niedrigster Score bei T – Technical Excellence liegt:

→ Führe ein technisches SEO-Audit durch. Priorisiere Ladezeit (LCP unter 2,5 Sekunden laut

Googles Empfehlung) und mobile Optimierung. Ohne dieses Fundament werden alle anderen

Maßnahmen nicht voll wirken.

→ Konkrete Aufgabe für die nächsten 7 Tage: Rufe die Google Search Console auf und prüfe

den Bericht „Core Web Vitals". Notiere die drei Seiten mit den schlechtesten Werten.

Wenn dein niedrigster Score bei R – Reliable Data liegt:

→ Implementiere grundlegendes Schema.org-Markup. Beginne mit `Organization` und

`Person`. Nutze kostenlose Tools wie den Google Structured Data Markup Helper oder

technicalseo.com/tools/schema-markup-generator.

→ Konkrete Aufgabe für die nächsten 7 Tage: Prüfe mit dem Google Rich Results Test, ob

deine Startseite ein gültiges `Organization`-Schema enthält.

Wenn dein niedrigster Score bei U – Unified Messaging liegt:

→ Starte einen Konsistenz-Audit. Sammle alle Plattformen, auf denen deine Marke erwähnt

wird, und gleiche Name, Adresse, Telefonnummer, Leistungsbeschreibung und

Kernbotschaft ab.

→ Konkrete Aufgabe für die nächsten 7 Tage: Google deinen Markennamen in

Anführungszeichen und notiere jede Abweichung, die du findest.

Wenn dein niedrigster Score bei S – Semantic Structure liegt:

→ Überarbeite deine Informationsarchitektur. Definiere 3–5 Kernthemen (Pillar Topics), für

die du als Autorität wahrgenommen werden willst, und ordne bestehende Inhalte diesen

Themen zu.

→ Konkrete Aufgabe für die nächsten 7 Tage: Erstelle eine einfache Mind-Map mit deinen

Kernthemen und liste darunter alle bestehenden URLs auf, die dazu passen.

Wenn dein niedrigster Score bei T – Transparent Sourcing liegt:

→ Etabliere eine Quellen-Policy für dein Content-Team. Jeder Fachartikel sollte mindestens

eine externe, überprüfbare Quelle zitieren. Jeder Autor braucht eine Profilseite mit Biografie.

→ Konkrete Aufgabe für die nächsten 7 Tage: Erstelle für deinen meistgelesenen Blogartikel

eine Autoren-Bio mit Link zu einem LinkedIn-Profil und ergänze mindestens eine externe

Quellenangabe.



Typisches Szenario: Was die meisten unterschätzen

Die Situation: Ein Unternehmen investiert ein erhebliches Budget (typischer Bereich für einen

professionellen Fachartikel: 2.000–10.000 €) in einen hochwertigen Blogartikel. Der Inhalt ist

fachlich exzellent, gut strukturiert und mit Quellen belegt (hoher S- und T-Sourcing-Score).

Der Fehler: Das Team vernachlässigt das `Article` und `Person` Schema-Markup (niedriger R-

Score). Der Artikel hat keinen ausgezeichneten Autor, kein Veröffentlichungsdatum im

Schema und keine maschinenlesbare Verknüpfung zur Organisation.

Die Folge: Die KI erkennt den guten Text, kann ihn aber keiner verifizierbaren Autorität

zuordnen. Sie versteht den Kontext nicht vollständig. Im Ergebnis zitiert sie stattdessen eine

technisch sauberere, aber inhaltlich schwächere Quelle eines Wettbewerbers, dessen

Schema-Daten lückenlos sind.

Die Lehre: Inhaltliche Qualität allein reicht nicht mehr. Ohne das technische und strukturelle

Gerüst bleibt selbst der beste Inhalt für KI-Systeme ein Signal ohne Absender. Die Investition

in den Artikel entfaltet nur einen Bruchteil ihrer möglichen Wirkung, weil die

maschinenlesbare Zuordnung fehlt.

Was hier oft unterschätzt wird: Der Aufwand für die Schema-Implementierung ist

vergleichsweise gering (typischerweise wenige Stunden Entwicklungsarbeit oder die

Konfiguration eines CMS-Plugins), der Hebel auf die KI-Sichtbarkeit jedoch

unverhältnismäßig groß.



Warum das für deine KI-Sichtbarkeit entscheidend ist

Die Zukunft der Markenkommunikation verschiebt sich von linearen Kampagnen hin zu einem

Ökosystem, in dem KI-Agenten als Vermittler zwischen deiner Marke und potenziellen

Kunden fungieren. Laut McKinsey „State of Marketing 2026" erzielen derzeit nur ca. 6 % der

Unternehmen echte Wettbewerbsvorteile durch KI – während gleichzeitig ca. 94 % angeben,

nur über geringe KI-Marketingfähigkeiten zu verfügen. Das bedeutet: Wer jetzt die

Grundlagen der maschinenlesbaren Marke legt, verschafft sich einen Vorsprung, den die

Mehrheit des Marktes noch nicht aufgeholt hat. Dieses Audit gibt dir das Werkzeug, um

genau diesen Vorsprung systematisch aufzubauen.



30-Tage-Aktionsplan: Dein Schnellstart

Basierend auf deinem schwächsten Bereich, trage hier deine drei konkreten Aufgaben ein:

Mein Fokusbereich: ________________________________

Nr. Aufgabe Deadline Erledigt?

1 ________________________________ ______ ☐

2 ________________________________ ______ ☐

3 ________________________________ ______ ☐

Mein Kontrolldatum (in 30 Tagen): ______________________

Kontrollmethode: Führe dieses Audit in 30 Tagen erneut durch und vergleiche die Scores.

Jede Verbesserung um 5+ Punkte in einer Säule ist ein messbarer Fortschritt.



Abschluss

Du hast die erste, entscheidende Diagnose für die Zukunftsfähigkeit deiner Marke

durchgeführt. Dein Ergebnis ist kein Urteil, sondern ein Kompass. Die KI-Landschaft

verändert sich schnell, aber die Grundprinzipien bleiben: Technische Sauberkeit, eindeutige

Daten, konsistente Botschaften, semantische Tiefe und transparente Quellen sind die

Fundamente, auf denen KI-Sichtbarkeit entsteht.

Speichere oder drucke dieses Dokument aus. Es ist deine Roadmap für Relevanz im KI-

Zeitalter. Führe das Audit alle 90 Tage erneut durch, um deinen Fortschritt zu messen.

Dein nächster Schritt online:

Nutze den KI-Sichtbarkeits-Check auf mehrklicks.de, um deine aktuelle Ausgangslage mit

konkreten Daten zu untermauern und eine personalisierte Empfehlung zu erhalten.

→ mehrklicks.de/ki-sichtbarkeits-check

Dein nächster Schritt in der Umsetzung:

Wenn du Unterstützung bei der technischen Implementierung von Schema-Markup, der

Content-Strategie oder dem Aufbau deiner semantischen Struktur benötigst, ziehe eine auf

GEO (Generative Engine Optimization, also die Optimierung von Inhalten für KI-generierte

Antworten) spezialisierte Agentur oder einen technischen SEO-Berater hinzu.

https://mehrklicks.de/ki-sichtbarkeits-check


mehrklicks.de

Dein Portal für KI-Sichtbarkeit und zukunftsfähige Markenkommunikation.

Wir helfen Marken, in einer von KI kuratierten Informationslandschaft sichtbar, vertrauenswürdig

und relevant zu bleiben.

→ https://mehrklicks.de/

JvGLabs

AI visibility architecture

https://mehrklicks.de/

